
Pessonada
Barranc Sallent de Pessonada

Info : La qualité de cette description n'a pas encore été vérifiée ou a été jugée mauvaise.
Si vous connaissez ce canyon, merci de vérifier cette description et de déposer un rapport avec une note pour
cette description en utilisant Rapports +Nouveau rapport. Si vous constatez une erreur, merci de nous en faire
part ou de rejoindre la communauté afin de corriger vous-même cette description.
Créer: 2024-06-05 23:00:10 Mettre à jour: 2026-09-11 08:26:40 Imprimer: 2026-11-09 09:11:17
Pays: España / Spain   Région: Cataluña / Catalunya   Sous-régione: provincia de Lérida / Provincia de Lleida  
Ville: Conca de Dalt
Difficulté:  un peu difficile Niveau:  v4 a1 II Temps total: 

Temps approche: Temps tour: Temps de retour:

Altitude d'entrée: m Altitude de sortie: m Altitude du delta:

Longueur du canyon:  m Rapelle le plus haut: m Nombre de rapelles:

Transport: Type de roche: Zone de prise d'eau: km²
Saison: Orientation: Meilleur moment:

Évaluation:  0 () Info:  0 () Belay:  0 ()
Spécialités:

Matériel:

Résumé:
KOORDINATEN NICHT KORREKT

Trockene Abseilpiste
Hydrologie:

Accès:
Anfahrt: Wenn man von Tremp kommend in La Pobla de Segur einfährt, gelangt man an einen Kreisverkehr, an 
dem man rechts in Richtung Sort abbiegt. Man überquert den Fluss über eine große Brücke und biegt unmittelbar 
danach erneut rechts ab in Richtung Pessonada. Nach einigen Kilometern erreichen wir den Ort über den oberen 
Teil (links) und parken bei den ersten Häusern an einer Stelle, an der wir nicht im Weg stehen. Dort sehen wir den 
Beginn eines Wanderwegs, der mit „La Portella (pels escaligons)“ ausgeschildert ist. 
Approche:
Dem Wanderweg zu Fuß folgen, kommen wir an der Kapelle Mare de Deu de la Plana vorbei und biegen dann 
rechts in Richtung der Felswände ab, um einen Felskanal hinaufzusteigen. Den gelben Markierungen folgend, 
bewegen wir uns im Zickzack über verschiedene Terrassen bergauf und überwinden eine mit Klammern (optional) 
und Eisenstangen gesicherte Stelle. Dahinter verlassen wir die gelben Markierungen, die nach links abbiegen, um 
anhand von Steinmarkierungen wieder in die Mitte der Rinne zurückzukehren. Nachdem wir eine Engstelle 
überwunden haben, gelangen wir in offeneres Gelände und erreichen die „Bauma del Corral de la Bastida“. 
Oberhalb davon befindet sich der „Carena“: Dort nehmen wir einen Pfad, der uns auf einen Weg führt, und über 
diesen gelangen wir zu der deutlich erkennbaren Talmulde, in der unser Abstieg beginnt (1 Std. 15 Min.). 
Tour:
Abstieg: Vier kurze Abseilstellen in relativ offenem Gelände führen zu einer 90 Meter hohen Senkrechten, die in 
drei Abseilabschnitte unterteilt ist. Die einzige Schwierigkeit ist psychologischer Natur und ergibt sich aus dem 
maroden Zustand der Anlagen und dem uns erwartenden Gelände. 1 Std. 15 Min.

Ausrüstung: Seile, 2 x 55 Meter. Ersatzschlingen und Karabiner, Ausrüstung zum Sichern. Die Schlucht ist ein 
Abenteuergebiet – ein schöner Euphemismus, der bedeutet, dass es dort entweder gar keine Einrichtungen gibt 
oder diese einem die Haare zu Berge stehen lassen.
Anmerkungen: An der Wand gibt es zahlreiche Geiernester. Während wir die Wand erklimmen, herrscht ständiger 
Flugverkehr dieser sympathischen Vögel. Seid rücksichtsvoll und macht keinen Lärm.



Retour:
Rückweg: Am Ende des Abstiegs führt uns ein sich im Zickzack verlaufender und stellenweise etwas unwegsamer 
Pfad zu einem Weg, auf dem wir zum Auto zurückkehren. 15 Minuten.
Coordonnées:

Rapports:
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